
16. August 2024

FCN-Pokal-Hoffnung: Mathenia im Tor,
Pinola kümmert sich um Talente

Der FCN setzt auf Pokal-Rotation: Mathenia im Tor gegen
Saarbrücken, Reichert bleibt Nummer eins für die Liga.

Ein neuer Ansatz im Pokal für den 1. FC Nürnberg

Im ersten Spiel des DFB-Pokals gegen den 1. FC Saarbrücken am
Sonntag, das um 13 Uhr angepfiffen wird, wird der erfahrene
Torwart Christian Mathenia die Mannschaft anführen. Diese
Entscheidung überrascht, da Jan Reichert, die offizielle Nummer
eins des Vereins, normalerweise im Tor steht. Trainer Miroslav
Klose erklärte: „Christian Mathenia wird alle Pokalspiele machen.
Über diese Entscheidung haben wir im Voraus gesprochen.“ Der
Coach anerkennt die Verdienste von Mathenia und hebt seine
Vorbildfunktion gegenüber den jüngeren Spielern hervor. Klose
betont gleichzeitig, dass Reichert weiterhin die erste Wahl
bleibt, unabhängig vom Ausgang des Spiels.

Die Bedeutung der Pokalspiele für junge
Talente

In diesem Pokalwettbewerb sieht der FCN eine hervorragende
Gelegenheit, die Talente im Verein zu fördern und erfahrene
Spieler einzusetzen, die die Jungs auf ihrem Weg unterstützen
können. Klose weiß, dass in K.o.-Spielen die Einstellung und
Mentalität entscheidend sind: „Es geht weniger über die Taktik
als über das, was du von Beginn an zeigst.“ Der Club benötige
daher eine starke Leistung, um eine Niederlage zu vermeiden,
wie sie im letzten Wettbewerb gegen den Drittligisten erlebte,
der sogar Top-Teams wie Bayern München eliminaierte.



Ein neues Gesicht im Nachwuchsbereich

Ein zusätzliches Augenmerk liegt auf Javier Pinola, der als Co-
Trainer zurückkehrt und sich nicht nur um das Profi-Team
kümmert, sondern auch um die Entwicklung junger Spieler im
Nachwuchsleistungszentrum. Sein Einfluss soll helfen, die
Talente des Klubs gezielt zu fördern. Dieter Frey, der neue
sportliche Leiter des Nachwuchsleistungszentrums, kündigte an,
dass Pinola sich auch um das Fördertraining kümmern wird.
Spieler, die insbesondere von der U16 bis zur U19 positive
Auffälligkeiten zeigen, werden regelmäßig von Pinola trainiert.

Der Weg in die Profimannschaft

Dieser neue Ansatz soll die Durchlässigkeit von den
Jugendmannschaften in den Profibereich erhöhen. Spieler wie
Dustin Forkel und Tim Janisch haben bereits den Sprung in die
Profimannschaft geschafft. Das Ziel des Clubs ist es, weitere
Talente zu entdecken und zu fördern. Pinola soll hierbei eine
Schlüsselrolle übernehmen, indem er den Fokus auf junge
Spieler legt und ihnen hilft, sich weiterzuentwickeln und sich für
höhere Aufgaben zu empfehlen.

Die strategischen Entscheidungen des FC Nürnbergs, sowohl im
Tor als auch im Nachwuchsbereich, spiegeln eine längerfristige
Denkweise wider. Der 1. FC Nürnberg verfolgt mit diesen
Schritten das Ziel, den Club nicht nur in der aktuellen Saison,
sondern auch in der Zukunft zu stärken.
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